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st.galler bauer 2 – 2012� pflanzenbau

Landwirtschaftliches Zentrum SG, Fachstelle P�anzenschutz

Engerlingsbekämpfung 2012
Der Kanton St.Gallen unter- 
stützt die biologische 
Engerlingsbekämpfung mit 
einem Beitrag von 400 Franken 
pro Hektare und vermittelt das 
Beauveria-Saatgut sowie den 
Lohnunternehmer.

Die Maikäfer des Berner�uges, die 
bei uns hauptsächlich im Sargans-
erland und Werdenberg verbreitet 
sind, erlebten 2011 ideale Startbe-
dingungen. Das trocken-warme 
Frühjahr sorgte für einen frühen 
und starken Aus�ug und eine ent-
sprechend starke Eiablage. Je nach 
Bodenverhältnissen dürfte ein Teil 
der Eier und Jungengerlinge der Tro-
ckenheit zum Opfer gefallen sein. 
Der mild-feuchte Sommer begüns-
tigte dann aber die Engerlingsent-
wicklung, sodass zusammen mit 

der verlängerten Entwicklungszeit 
bereits im Herbst erste Schäden 
sichtbar wurden, was im Flugjahr 
aussergewöhnlich ist. 
Wie die Erhebung des Käferfrasses 
zeigte, sind infolge der Kilmaerwär-
mung vermehrt höhere Lagen be-
troffen. In Talabschnitten mit Wald 
bis zur Talsohle, wo die Käfer nicht 
in höhere Lagen ausweichen kön-
nen, können auch Talwiesen einen 
stärkeren Befall aufweisen. 
Wo bereits Schäden beobachtet 
wurden, d.h. wenn in Grün�ächen 
pro Quadratmeter mehr als 20 bis 
30 Engerlinge vorhanden sind, ist 
eine Behandlung mit dem Nützling-
spilz «Beauveria brongniartii» an-
gebracht (Kosten total etwa Fr. 
1000.–/ha). Der Erfolg einer Be-
handlung kann erhöht werden, 
wenn in einem Befallsgebiet mög-

lichst viele Bewirtschafter ihre stark 
betroffenen Flächen anmelden.
Wer sich für eine Behandlung ent- 
scheidet, richtet die Bestellung mit 
nachfolgendem Talon bis 27.�Janu-
ar an die Fachstelle P�anzenschutz. 
Angemeldete werden über die Or-
ganisation der Kampagne und den 
optimalen Zeitpunkt der Einarbei-
tung des Präparates direkt infor-
miert.

Anmeldung für die Engerlingsbekämpfung 2012
An: Fachstelle P�anzenschutz, LZSG, Rheinhofstr. 11, 9465 Salez oder an p�anzenschutz-sg@lzsg.ch 

Name, Vorname:	

Adresse:						      PLZ, Ort:

Tel.:

Bestellung Nützlingspilz «Beauveria brongniartii»:

		  Wiesen�äche: _______________	______ Aren
		  andere Kultur: _______________	______ Aren	 Fläche total: � Aren

	 	 Bestellmenge: Fläche in Aren × 0,4 kg (auf kg gerundet):	�  kg

Befahrbarkeit der Flächen:	 – mit Traktor möglich:� Aren
(wichtig für Lohnunternehmer)	 – nur mit Transporter möglich:� Aren
				    –  Ausbringung von Hand vorgesehen:� Aren

Datum: __________________	 Unterschrift: ________________________

Beauveria-Saatgut:Vom Nützlings
pilz bewachsene Getreidekörner.
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